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radioaktiven Verstrahlung, gemeinsam mit den
massgebenden Bundesämtern als leitendes
Organ wirken soll.

VI. Gesamtverteidigung

30. Eine Expertengruppe, die mit der Überprü-
fung der Aufgaben, der Organisation und der
administrativen Eingliederung der Ze«tra/.s?e//e

/ür Ge-jam/ve/te/ä/gwng (ZG T) beauftragt war, hat
am 15. September dem Bundesrat ihren Bericht
unterbreitet. In der Frage der hierarchischen
Eingliederung der ZG V in die Verwaltungsorga-
nisation des Bundes, stellte die Kommission
einen Doppelvorschlag, indem sie entweder die
feste Unterstellung der ZGV unter den Bundes-
kanzler, oder ihre rein administrative Eingliede-
rung in das EMD vorschlug. Der Bundesrat hat
sich für die letztere Lösung entschieden und
damit die bisherige Ordnung bestätigt.

VII. Mutationen in der obersten Armeeführung
31. Auf Jahresende hat der Bundesrat folgende
/l«äen//7ge/7 in der o/rereren Tüürung 7er

vorgenommen:

- Als Nachfolger des aus Altersgründen aus sei-

nem Amt ausscheidenden Kommandanten
des FAK 1, Korpskdt Edwin Stettier, wurde
Korpskdt /<?a« Roüo/püe CTz/vT/en ernannt,

- an die Stelle des ebenfalls aus Altersgründen
ausscheidenden Kdt der Flieger- und Flieger-
abwehrtruppen, Korpskdt Ernst Wyler, trat
Korpskdt £V«j/ Dü/7g,

- zum neuen Direktor der ZGV wurde //ans-
/rem Z)a/?/«äe«, Regierungsrat des Kantons
Uri, gewählt.

Kurz

Muba 87

Marktplatz der Schweiz für die Welt

Mit z/er JFa/z/ z/es Moiios «MarM/Va/z z/er Sc/zweiz /är z/ie U£/Z» /ür z/ie 7/. Sc/nveizer Mustermesse
(74. Zzis 2J. März/9S7) so// z/ie Ö^/nung z/iesergrösstezz a«ä äez/euierzz/sien Messe z/erSc/zweiz/ürz7ua/i-
fativ /zoc/tsie/zenz/e Konsumgüter unä /)ienst/eistungen nae/z aussen noc/z stär/ter a/s äis/zer üetont wer-
äen.

Öffnung heisst zunächst einmal, dass praktisch
in allen Sektoren sowohl in- als auch auslän-
dische Erzeugnisse gezeigt werden; sie bedeutet
aber auch die direkte Präsenz nichtschweizeri-
scher Aussteller in verschiedenen Sektoren und
nicht zuletzt eine verstärkte Beteilligung von
Handelspartnern an der Muba 87. Schliesslich
findet das Motto seine Verwirklichung in den
Begleitveranstaltungen der Muba 87, insbeson-
dere dem «Tag der Handelspartner» (16. März
1987), an dem prominente Spezialisten der mit
dem Aussenhandel betrauten eidgenössischen
Ämter zu Wort kommen werden oder dem Sym-
posium «New Vistas» (19./20. März 1987) zum
Thema «Der Beitrag der Schweiz zum Welthan-
del der Zukunft - Chancen und Grenzen».

Warum hat sich die Mustermesse als einstige
«Leistungsschau für die Schweiz» zum «Markt-
platz für die Welt» entwickelt? Weil heute die

Leistungen der schweizerischen Wirtschaft so

vielfältig geworden und zudem so eng mit dem

Angebot aus dem Ausland verknüpft sind, dass

sie nicht mehr an einer einzigen Messe gezeigt
werden können. In diesem Sinne ist die Basler

Messepalette mit ihren über 40 Fach- und allge-
meinen Messeveranstaltungen insgesamt zur

Leistungsschau für die Schweiz geworden. Auf
der andern Seite ist die Förderung des Aussen-
handels für die Schweiz wichtiger als je zuvor.
Aber dieser Aussenhandel ist keine Einbahn-
Strasse. Daher ist die Muba als grösste Messe-

Veranstaltung unseres Landes, die jährlich
gegen eine halbe Million Besucher aus allen Tei-

len, Alters- und Kaufkraftgruppen der Schweiz

vereinigt, geradzu prädestiniert, wirtschaftlicher
Treffpunkt der Schweiz mit der Welt und der

Welt mit den Schweizern zu sein.
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